
Zeitschrift: Armee-Logistik : unabhängige Fachzeitschrift für Logistiker = Organo
indipendente per logistica = Organ independenta per logistichers =
Organ indépendent pour les logisticiens

Herausgeber: Schweizerischer Fourierverband

Band: 76 (2003)

Heft: 12

Rubrik: Impressum

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 02.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


I Editorial

und das Weissbuch von Bern?
Das Weisse Buch von Samen brachte eine erfolgreiche Korrektur des unliebsamen schlechten Kriegsrufs der Obwald-

ner dar. Die benötigte Legitimation für die Herrschaftsansprüche und Kämpfe im alten Zürich-Krieg führte zur

«psychologischen» Kriegsführung und zur Motivation der Innerschweizer. Dieses Werk ist und bleibt eine wahre

Fundgrube für Historiker und Wissenschafter. Inzwischen bekam unser Land das

«Weissbuch - Die schweizerische Sicherheitspolitik» (siehe Seite 10 in dieser Aus-

gäbe). Herausgegeben wurde dieses Werk von der Gruppe Westschweizer Herstel-

1er und Unterlieferanten von Rüstungsmaterial und Sicherheitsausrüstungen

(GRPM). Dieser Verband wiederum hat zum Ziel, den kleinen und mittleren Unter-

nehmen (KMU) der Westschweiz durch spezifische Initiativen und Aktivitäten die

Möglichkeit zu geben, sich an grossen, von der Eidgenossenschaft finanzierten Pro-

jekten zu beteiligen und durch den Zugang zu neuen Technologien auch Arbeits-

plätze in der Region zu erhalten. Bereits im Vorwort geht der Präsident François

Dayer der Frage nach: «Der Verteidigungsauftrag der Schweiz: Sind wir im Begriff,

ihn zu vergessen?». «Welche Sicherheit nach dem 11. September?» beantwortet

Ständerätin Christiane Langenberger. Und weiter zum Wort kommen Persönlich-

keiten wie Nationalrat Jacques-Simon Eggly, Dr. Alfred Markwalder, Generaldi-

rektor der Armasuisse, KKdt und designierter künftiger ArmeechefChristophe Kec-

keis, Toni J. Wicki, Delegierter des Verwaltungsrates der RUAG-Gruppe,

Botschafter Philippe Welti oder Professor Bernard Crettaz («Zwischen Globalisierung des Terrors und Sicherheits-

wahn: Sicherheitspolitik oder Gesellschaftspolitik?»).

Und der Redaktionsverantwortliche dieses «Weissbuches», Giovanni Giunta, kommt u.a. zum Schluss: «Aus den ver-

schiedenen Beiträgen bzw. Interviews geht klar hervor, dass die Schweiz ihre Neutralitätspolitik im Gebiet Sicher-

licit nur dann ausüben kann, wenn sie über eine Armee verfügt, die eine selbstbestimmte Verteidigung des Territo-

riums erlaubt.»

Vielleicht wäre es angebracht, wenn eine Fortsetzung aus der Sicht von Bundesbern und sogar Armee erfolgen wür-

de. Denn wie lange verträgt es Leute, die von Wasser predigen und Wein trinken? Nicht nur die katholische Kirche

kennt das Phänomen von Mitarbeitern, die sich mit dem Arbeitgeber nicht identifizieren. Eine beängstigende Anzahl

von Lohnempfängern beschäftigt u.a. auch das VBS, die lieber heute schon als morgen das Militär in die Wüste

schicken möchte. Auch hier hätte ein «Weissbuch» völlige Daseinsberechtigung! Meinrad A. Schuler
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